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Protokoll: Verwaltungsausschuss   des 
Gemeinderats der Landeshauptstadt 
Stuttgart

Niederschrift Nr.
TOP:

300
10

Verhandlung Drucksache: 409/2016
GZ: StU

Sitzungstermin: 20.07.2016

Sitzungsart: öffentlich

Vorsitz:  EBM Föll

Berichterstattung: -

Protokollführung: Herr Häbe  de

Betreff:      KfW-Programm 432 "Energetische Stadtsanierung - Zus chüsse 
für integrierte Quartierskonzepte und Sanierungsman ager"
Programmstufe B

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 19.07.2016, nicht öffentlich, Nr. 
374

Ergebnis: Einbringung

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Städtebau und Umwelt vom 
04.07.2016, GRDrs 409/2016, mit folgendem

Beschlussantrag:

1. Der Vergabe des Sanierungsmanagements im KfW-Programm 432 - 
Programmstufe B für das Sanierungsgebiet Stuttgart 29 -Teilbereich Stöckach- 
an die ebök Planung und Entwicklung GmbH, Schellingstraße 4/2, 72072 
Tübingen nach dem Angebot vom 8. April 2016 in Höhe von 196.750 € brutto 
wird zugestimmt.

2. Der Vergabe zum Aufbau, Gestaltung und Pflege der Internetpräsenz und 
Bürgerbeteiligung im Rahmen des KfW-Programms 432 in Verbindung mit dem 
Sanierungsgebiet Stuttgart 29 -Teilbereich Stöckach- nach dem Angebot von 
Dialog Basis, Breitwiesenring 15, 72135 Dettenhausen vom 6. April 2016 in 
Höhe von 11.250 € brutto wird zugestimmt.
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3. Der Verwendung von Sachmitteln zur Bürgerbeteiligung, Planung und 
Durchführung von Veranstaltungen und Aktionen sowie Druckkosten, Mailing 
und Moderations- und Reisekosten in Höhe von 20.800 € brutto wird 
zugestimmt.

4. Der Gesamtaufwand in Höhe von 228.800 € brutto wird im 
Teilergebnishaushalt THH 610 Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung 
Kostenartengruppe 42510, sonstige Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen, wie folgt gedeckt: 

2016: 75.000 €
2017: 80.000 €
2018: 73.800 €

EBM Föll stellt fest:

Der Verwaltungsausschuss stimmt dem Beschlussantrag ohne Aussprache 
einmütig zu.


